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Beiträge:  pro Monat  pro Jahr
Mitglieder über 16 Jahre 18,50 €  102,00 €
Mitglieder bis 16 Jahre,
in Ausbildung befindliche Mitglieder bis 24 Jahre,
Mitglieder ab 65 Jahre 16,00 €� 72,00 €
Familien (Eltern + beliebig viele Kinder bis 16 Jahre) 18,00 € 216,00 €
Aufnahmegebühr 1 Monatsbeitrag
Bitte denken Sie daran, uns eventuelle Kontoänderungen mitzuteilen, um 
unnötige Mehrarbeit und Kosten, welche wir Ihnen belasten müssten, zu 
vermeiden. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.
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Aus unserer Vereinsfamilie

Herzliche Glückwünsche gehen an alle Geburtstagskinder, welche in der nächsten Zeit 
feiern dürfen.

Die nachstehenden Mitglieder begehen persönliche Jubiläen:

 19. 8.  Dorothea Faltermeier  7. 9.  Rudolf Imolauer
 27. 8.  Wilhelm Weinmann               11. 9.  Klaus Zwingel
 31. 8.  Brigitte Endres 
Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für das kommende Lebensjahr.

Anlässlich seines Geburtstages hat uns Gerhard Grüner eine Spende zukommen lassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür. 

Die nächste Verwaltungssitzung findet am

Freitag, dem 7. September 2012,
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.

Mit teilbarem Nebenraum für bis 
zu 100 Personen für Familienfeiern  

und Firmenveranstaltungen.
Täglich wechselnde, preiswerte kleine Gerichte.

Sonntags frische Braten im Angebot.

Pächter:
Sava Kusturic
Schupfer Str. 81
90482 Nürnberg
Tel./Fax 0911/501941

Geöffnet:
Di - Do ab 16.00 Uhr
Freitag ab 14.00 Uhr

Sa/So sowie an Feiertagen
ab 10.00 Uhr

Unserem Sportfreund und Ehrenmitglied

Hans Linhard
* 21. 11. 1930    † 24. 7. 2012
Nürnberg           Unterwössen

ist in seinem langjährigen Wohnsitz entschlafen. Trotz seines 
Wegzugs blieb er seinem SVL bis zuletzt treu.
Wir trauern um unseren Sportfreund und Gönner und werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Gattin und Ihrer Familie.  

 Die Vorstandschaft des SVL
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Für solvente Interessenten suche 
ich dringendst zum Kauf:

Doppelhaushälfte
Reiheneckhaus
Reihenmittelhaus
Kein Neubau und bevorzugt in
N-Laufamholz
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40 Jahre Sportheim des SV Laufamholz        
 
Unsere Hütte – ein vergleichsweise kleines und technisch einfaches Gebäude – das Zentrum 
des Sportvereins Laufamholz. 

Sie dient als Begegnungsstätte für Jung und Alt, als Spielplatz für unsere Rentner und Pensi-
onisten, als Diskussionsforum für unsere Fußballexperten und als Ort des Public Viewing bei 
vielen glorreichen Clubspielen.

Unzählige Veranstaltungen wie Auf- und Abstiegsfeiern, Theaterstücke, Jahreshauptver-
sammlungen, Weihnachtsfeiern, Silvesterpartys, Faschingsbälle, illustre Kameradschafts-
abende, Tischtennis-, Billard-, Kicker- und Kartelturniere wurden in unserer Hütte durchge-
führt.

Viele Pächter hinterließen ihre Spuren in den hölzernen Wänden unserer heiligen Hütte, an-
gefangen von Anni und Josef Benaburger im Februar 1971 bis aktuell zu Sava Kusturic mit 
ihren fleißigen Helfern.

  01.03.71   Anni + Josef Benaburger
  01.01.72   Sophie + Fritz Benaburger 
  01.07.76   Marija Müller
  01.03.77   Branko Sepec
  01.10.78   Christa + Karlheinz Fischer
  01.09.85   Familie Douyas (Stafros)
  01.09.88   Familie Smiljanic 
  01.03.90   Elwira + Lothar Rummelt 
  01.08.93   Olga + Enzo Boffilo
  01.02.98   Thomas Krause
  01.07.99   Gisi Weidenhammer
  01.08.03   Angelika + Stefan Waldmann 
  01.07.06   Sava Kusturic

Die Auflistung der ehemaligen Pächter ist vergleichbar mit einer kulinarischen Reise durch 
Europa. Heute liegt der Schwerpunkt der vorzüglichen Küche bei Spezialitäten vom Balkan 
und aus Franken.

Nach 40 Jahren hat sich unsere geliebte Hütte wie das hässliche Entlein zu einem wunder-
schönen Schwan gewandelt.

 Neben einer gemütlichen rauchfreien Gaststube, einem geräumigen Nebenzimmer bietet un-
sere Hütte eine herrliche Sonnenterasse mit Blick auf eine grüne Idylle. 

Nehmen sie sich Zeit, schauen Sie vorbei und feiern Sie mit unserer Hütte Jubiläum.  

  

   

Liebe Leser der Vereinsmitteilungen, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen an unsere 
Inserenten und Laufamholzer Geschäftsleute, welche uns unterstützen. Vielen Dank!

 Ihre Vorstandschaft

FLIESEN-KÖSTLER & KLIER GMBH
AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER FLIESEN-, PLATTEN-, MOSAIK-

UND NATURSTEINARBEITEN
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Aus unserer Fußball-Abteilung

B-Junioren
05.07.2012      TSV Altenfurt – SVL 2:1    Relegation
Spieler:  Max Schiller, Christian Schmeiser, Lukas Carl, Konstantin Boas, Max Dietzfelbinger, 
Felix Gillich,
Marc Räppgen, Paul Waldherr, Jakob Enzelberger, Dominik Gillich, Christoph Wißerner, Ha-
gen Anuth, Florian Schwarm, Thanh Nguyen, Phong Phan
Torschütze: Christoph Wißerner

Die B-Jugend hatte als Zweitplazierter durch ein Relegationsspiel gegen Altenfurt noch die 
Chance zum Aufstieg. Am 5. 7. 2012 fuhren wir hochmotiviert nach Altenfurt, doch hatten wir 
an diesem Tag das Glück nicht auf unserer Seite. Nach 5 Spielminuten stand es bereits 0:2, 
aber dann hörte Altenfurt auf, Fußball zu spielen. Wir machten den Anschlusstreffer und er-
zielten 2 weitere Tore, die vollkommen verständnislos abgepfiffen wurden. Die Härte der Al-
tenfurter hatte nichts mehr mit Fußball zu tun und am Schluss stand es 2:1 für Altenfurt und 
wir hatten außerdem 3 verletzte Spieler, die einige Wochen ausfallen.

Aber die Mannschaft freute sich über die erfolgreiche  Saison und verbrachte am 13. 7. 
2012 einen schönen Nachmittag in Roberts Biergärtle. Ein herzlicher Dank geht an Robert 
Kussinger für die Einladung an die B-Jugend, uns zu verköstigen. Die Mannschaft bedankt 
sich hierzu auch sehr bei Dagmar und Peter Schmidt für die „Unterstützung“. Unseren Sai-
sonabschluss verbrachten wir dann am 22. 7. 2012 im Sportheim. Liebe Sava, vielen Dank 
für das gute Essen und  dein Engagement. Wir werden auch in der neuen Saison unser Bes-
tes geben.

Am 16. 7. 2012 hatten wir mit der neuen A-Jugend ein Testspiel gegen die A-Jugend Kreisli-
gamannschaft von Post SV. Trotz einiger Ausfälle an Spielern konnten wir gut mithalten und 
unsere Neuzugänge mit einbeziehen. Mit dem Ergebnis von 1:2 konnten wir die Saison gut 
abschließen. 
 Stephanie Wißerner

C-Junioren
Für die C-Jugend spielten in der Saison 2011/2012: Max Schiller, Florian Schiller, Florian 
Oberneder, Ingo Klein, Christopher Kuhn, Max Rau, Felix Gillich, Paul Dietzfelbinger, Frederik 
Hermannsdörfer, Falk Drebinger, Lukas Lazai, Pirmin Bahr, Jan Blaumeier, Jacob Joel, Lukas 
Graber, Julian Pleyer, Gianluca Amore, Tobias Claus, Jan Gungl, Dario Leupold, Sascha Spei-
del, Jan Rückher, Manuel Cerotta, Ali, Alex. 

Die Spieler und ihre Eltern danken dem Trainer Günter Rubenbauer für sein Engagement und 
die tolle Saison!

D-Junioren
SVL-Sommerturnier am 7. 7. 2012
SV Laufamholz – SV Wacker Nbg  1:0
SV Laufamholz – TSV Fischbach  0:0
SV Laufamholz – DJK BFC Franken  1:0
SV Laufamholz – STV Deutenbach  1:1
SV Laufamholz – DJK Eintracht Süd  1:0

Einen rundum gelungenen Saisonabschluss bot unser diesjähriges D-Junioren-Sommertur-
nier. Bei erstklassigem Wetter gab es im Modus „jeder gegen jeden” spannende und faire 
Spiele. Für das leibliche Wohl legten sich unsere Eltern mit dem Verkauf von selbst gebacke-
nem Kuchen und Gegrilltem ins Zeug.
Sportlich gesehen lief ebenfalls alles nach Plan. Mit einer klasse Mannschaftsleistung konn-
ten die Jungs ihren Turniersieg aus dem letzten Jahr verdient verteidigen.
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Einziger Wermutstropfen an diesem Tag war die Tatsache, dass Luki noch vor dem ersten 
Spiel ins Krankenhaus musste, um sich einer Blinddarmoperation zu unterziehen.
Im letzten Mannschafts-Event vor der Sommerpause ging es im Juli dann noch zum Klettern 
in einen Hochseilgarten mit anschließendem Abschluss-Essen im Sportheim!
Jetzt wünsche ich uns allen erst einmal erholsame Urlaubs- und Ferientage!
Gespielt und getroffen haben: Leon Lazai, Luis Bonetti (1), Christoph Prosch, Metehan 
Pehlivan (2); Alexander Talikine, Dominik Fey, Marco Schamel, Louis Losch (1), Moritz Blö-
cher, Felix Blöcher, Muhammed-Emin Kocak.

Sommerturniere der Fußballjugend
Am 7. und 8. Juli 2012 war es wieder soweit – auf unserem Sportgelände fanden die Som-
merturniere der Fußballjugend statt. Insgesamt nahmen 22 Mannschaften daran teil.
Bei diesem großen Besucherandrang verlief  aber alles sehr diszipliniert und reibungslos ab.
Ein herzlicher Dank ergeht hiermit an alle Helfer, die zu diesem großen Erfolg beigetragen 
haben. Vom Auf- und Abbau, dem Verkauf, den „Kuchenbäckern“, der Turnierleitung und den 
Schiedsrichtern; alle haben uns tatkräftig unterstützt.
Besonders zu erwähnen ist unser Daniel Gerner, der die Turnierspiele mit seiner gewohnt 
perfekten Art moderierte. Danke Daniel!
Die zahlreichen Zuschauer sahen spannende Spiele und viele junge Talente, auch hatten wir
mit dem Wetter Glück.
Sportlich gesehen waren die Turniere für den SV Laufamholz ebenfalls ein Erfolg. Mit fol-
genen Platzierungen konnten unsere Mannschaften abschneiden:
Platz die D-Junioren
Platz die F1-Junioren
Platz die F2-Junioren
Platz die G1-Junioren
Platz die G2-Junioren
Zum Saisonabschluss wünschen wir nun allen Spielern, Eltern und Trainern eine schöne Fe-
rienzeit und bedanken uns für euer großes Engagement in der abgelaufenen Spielzeit.

 Ihre SVL-Fußballjugendleitung

52, 66, 88 … 2012 – der SVL hat wieder eine Aufstiegself 
39 Feldspieler + 7 Torhüter = 46 Helden
Der 4. Aufstieg einer Laufamholzer Herren-Fußballmannschaft von einer B- in eine A- Klasse.
Von der „DAMALS-ELF“ vor 24 Jahren nach dem letzten Aufstieg in eine A-Klasse waren ge-
rade noch 4 Protagonisten an Bord. 
Der einstige Regisseur Heinz „Bottle“ Neubert hütete als einziger Aktiver aushilfsweise noch 
ab und zu das Tor. Jürgen „Katsche“ Oedinger wurde vom Abwehrrecken zum Teammanager 
und bekleidet nun das Amt des Vereins-Präsidenten. Der Mittelfeldstratege Gerhard „Gege“ 
Stengel von der Pyraser Brauerei unterstützt das leibliche Wohl der Akteure und der „Kaiser“ 
Jürgen Reuter wechselte vom Platz hinter die Linie und gibt den Ton an.
Auf der lauschigen Sportheimterrasse hören die Jungspunde oft den Ausführungen der  4 
alten Recken gespannt zu und denken sich: O Gott, der alte Kram von DAMALS!
Nichts ist wie damals. Hatten wir 1988 einen Spielerkader von ca. 15 Mann, die regelmäßig 
im Training waren, das Wochenende dem Fußball gewidmet hatten, im blau-weißen Trikot, mit 
schwarz-weißen Fußballschuhen dem Tango hinterjagten, der Referee max. zwei Auswechs-
lungen pro Team sich notieren musste und die Zuschauer noch wussten, wer sich im Abseits 
befand – gute alte Zeit.
… und heute ? 
Was ist eigentlich Abseits? Wer kommt wann und wie ins Training? Ist eine Spieler-Sitzung ei-
gentlich Pflicht? Wer kann und wie lange am Sonntag spielen? Wer muss am Tag, am Abend, 
in der Nacht oder am Morgen arbeiten? – Fragen über Fragen –
Aus diesen Gründen ist der Aufstieg noch höher zu bewerten und den Spielern nochmals zu 
diesem tollen Erfolg zu gratulieren.
Deshalb ist es nicht verwunderlich, dass in 27 Spielen 39 Feldspieler und 7 Torhüter zum 
Einsatz kamen:
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• Ständig ca. 150 Getränkesorten auf Lager
• Heimservice
• Fassbiere auf Bestellung von 5 bis 50 Liter
• Franken- und intern. Weine ständig im Sortiment

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 - 12 u. 14 - 18,  Sa. 9 - 14 Uhr

Laufamholzer
Getränkeland Erwin Pillhofer

Winner Zeile 5  Telefon 0911 501528
90482 Nürnberg  Fax 0911 5065208

Waren Sie schon bei ?
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir führen alle Weltmarken in Riesenauswahl.
Viele Muster- und Ausstellungsstücke stark reduziert!

Bei uns stimmt die Qualität und der Preis.

Erlangen - Hauptstraße 35 - Altstadt

Im neuen Markt, 1. Etage
91052 Erlangen (an der Rolltreppe)

Tel. 0 91 31/ 2 36 24

Schwabacher Straße 12
90762 Fürth

Tel. 0911/ 77 32 01

Hauptstraße 10, Im Zentrum
91054 Erlangen, Nähe Hugenottenplatz

Tel. 0 91 31/ 2 45 57

Ihr Partner für starke Marken

l i festy le l  t rends l  t ravel
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Florian Gömmel, Florian Markus, Oliver Fentroß, Andreas Baur, Heinz Neubert, Karlheinz Filip, 
Matthias Maaß, Marek Filip, Florian Ranft, Christian Leithner, Philip Leithner, Michael Junker, 
Paul Willmann, Mustafa Amet, Stephan Meyer, Stefan Meier, Sven Albrecht, Maik Albrecht, 
Maximilian Prösl, Florian Prösl, Benedikt Billner, Moritz Billner, Martin Körner, Ronald Roth, 
Giulio Albano, Franz Lutz, Ferdinand Strauch, Daniel Bonn, Kevin Gudd, Philipp Starz, Raffael 
Nuß, Lukas Schubert, Stefan Tscherner, Markus Pöhlmann, Jörg Wißerner, Matthias Scharf, 
Sascha Rurainski, Markus Kaminski, Dominik Oedinger, Stephan Wegerer, Freddy Schmeis-
sner, Joachim Willert, Jonas Tsegay, Aschraf Mohammed, Stefan Prothmann, Stefan Birn-
gruber    
… und alle waren dabei.
Der glückliche Ausgleich bei der SpVgg  Nürnberg in der 4. Minute der Nachspielzeit durch 
einen direkt verwandelten 20 m-Freistoß von „Bumm-Bumm“ Gömmel mit über 160 Stunden-
kilometern, der für das Erreichen des Relegationsspiels so wichtig war. 
Der ebenfalls glückliche Ausgleich, wieder in der letzten Sekunde der Verlängerung, durch 
Martin Körner im Aufstiegsspiel gegen SSV Elektra II „Hellas“.
… und der anschließende Elfmeterkrimi … 
Flo Gömmel kam, sah, dass Junkie verschossen hatte, hielt 2x, hämmerte den letzten Elfer in 
die Maschen und siegte … 
Aufstieg, Aufstieg, Aufstieg!
… und alles konnte nur so seinen Lauf nehmen, weil unser etatmäßiger Keeper Flo Markus 
im Spiel gegen  Buchenbühl vollkommen unnötig und brutal gefoult wurde. Auf diesem Weg 
beste Genesung und wir haben auch für dich gesiegt, wie versprochen! 
Nochmals Gratulation, gute Besserung unseren Verletzten, erholsame Tage unseren Ver-
liebten und auf ein hoch motiviertes Wiedersehen in der neuen Saison. Resiak

„Fußball Herren“ – Kreis- und A-Klassen-Saison 2012/13
Auftakt, Vorbereitung, Trainingslager, Vorschau und der Blick in die Zukunft
183 Tage vor dem Jahresende, am Namenstag von Aaron, Dietrich und Dirk, bestellte der 
SVL seine Blauweißen Fußballgötter zum Trainingsauftakt auf die Zuschauer-Terrasse des 
Laufamholzer Sportparks.  
… und ohne, dass das runde Leder einmal rollte, meldete man schon den ersten Rekord. Der 
Spielerkader wurde auf 51 Akteure erweitert, da sich der ein oder andere in der kommenden 
Saison eine Auszeit wegen Auslandsaufenthalt, Studium, Beruf oder der Liebe nehmen muss. 
Der Koordinator der Fußball-Abteilung Herr Harald Dünninger, der Spielertrainer Stefan Birn-
gruber und der Übungsleiter Jürgen Reuter durften sehr gespannt sein, wie viele Spieler sich 
an diesem Sonntag beim Trainingsauftakt ihr Stelldichein geben würden.

Auftakt 
22 Spieler beim Trainingsstart am Sonntag, dem 1. Juli 2012 anwesend.
Nach Begrüßung, Vorstellung der Neuen, kurzer Ansprache über Ziele, Wünsche und Be-
kanntgabe des Trainingplans, bedankte sich Herr Harald Dünninger bei den Spielern für eine 
tolle abgelaufene Saison und spendierte, schon traditionell, zwei original EM- Spielbälle, mit 
der Hoffnung auf tolle Tore im Laufamholzer Sportpark. 
Die Akteure konnten bei einem 1-stündigen Lauf durch die Pegnitzauen erste Kontakte knüp-
fen, die nächtlichen Erlebnisse Revue passieren lassen und ein paar Tropfen Schweiß verlie-
ren, ehe am ehemaligen A- Platz ein Trainingsspiel bestritten wurde.
Die fehlenden 29 Spieler waren krank, im Urlaub, hüteten Kind, arbeiteten oder verbrachten 
den Sonntag mit ihrer Liebsten.
Mit einer Trainingsbeteilung von 43 % schon der zweite Rekord in der noch so jungen Saison.

Vorbereitung
12 Trainingseinheiten in den ersten 31 Tagen mit einer durchschnittlichen Beteilung von 20 
Mann inkl. Gastspielern. 
4 Vorbereitungsspiele: 
SVL – SG Nürnberg   3:6  Tore: Junker, Maaß, Roppelt   
SVL – DJK Fürth     4:3  Tore: Birngruber, Roppelt, Gudd, Rupp
SV Schwaig – SVL   10:0   Tore: -
SG Nürnberg II – SVL   5:3  Tore: Birngruber 2, Albrecht S. 
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Zum Einsatz kamen 23 Spieler: Birngruber, Roppelt, Rupp, Leithner P., Leithner C., Albrecht 
S., Amet, Billner B., Kenan, Filip M., Gömmel, Gudd, Heger, Junker, Klinger, Lutz, Maaß, Meyer 
Stee, Pöhlmann, Ranft, Vatter, Willmann, Prösl M.    
Zum Glück ereignete sich die 10:0 Niederlagen auf dem Gelände bei unserem Nachbarver-
ein SV Schwaig, sonst hätte unser Nummern-Boy Horst an der Anzeigen-tafel improvisieren 
müssen.

2 Turnierteilnahmen
28.07. SV Hagenbüch
29.07. Hubertus-Waldmann-Gedächtnis-Turnier um den Pyraser-Cup
Ausführliche Berichte folgen und es kann jetzt schon spekuliert werden, wieviel Pokale der 
SVL holt, ob Flo Gömmel zum besten Torhüter gewählt wird, Basti Roppelt sich die Torjäger-
krone holt und Junki der auffallenste Spieler des Turniers wird.

Trainingslager
Trainingslager vom 13. – 15. 7. mit Abschlussspiel gegen den Aufsteiger DJK Concordia Fürth 
am Sportgelände des SVL. Die Minus-Beteiligung von 33 % bescherte uns neben einen 4:3 
Sieg, durch ein Traumtor unseres Neuzugangs Chris Rupp, somit schon den dritten Rekord 
im ersten Monat.  
Ein besonderer Dank gilt unserer Sportheimwirtin Sava mit ihren zauberhaften Hilfen, die 
neben dem Alltagsgeschäft, ein mit hungrigen Mittagsgästen vollgefülltes Sportheim durch 
köstliche Speisen zu verwöhnen, zusätzlich 17 ausgepowerten Fußballspielern Spagetti mit 
Bolognese kredenzte. 

Vorschau
Die Einteilung der Vereine in die verschiedenen Gruppen für die Saison 12/13 erfolgte An-
fang Juli und ergab folgende Konstellation:

Blick in die Zukunft
Die Ziele sind klar definiert bzw. waren klar definiert. Aufstieg für SVL I und ein guter Mittel-
feldplatz für SVL II.  Leider müssen diese Pläne revidiert werden, da verschiedene Einflüsse, 
diese Vorhaben nicht realisierbar machen.
Ob wie Eingangs schon erwähnt – Beruf oder Studium – Freundin oder Familie – Einstellung 
oder Verletzung – die Gründe dafür sind, liegt im Ermessen jedes Einzelnen. 
Fakt ist aber, dass trotz dieser Punkte ein geregelter Trainings- und erfolgreicher Spielbetrieb 
nur von statten gehen kann, wenn alle zusammenpacken. 
Die Opferbereitschaft des Präsidiums, die vom Koordinator gestifteten Bälle und das Engage-
ment der beiden Trainer langen ohne das Zutun der Spieler leider nicht aus.
Auf eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison 2012/13.       
 Resiak

SVL II – in der A-Klasse „6“
  Plazierung
  letzte  in
  Saison Klasse
1 SC Viktoria 2 A6
2 1. FC Trafowerk 4 A6
3 Post SV II 5 A6
4 VfR Moorenbrunn 6 A6
5 SpVgg Zabo Eintracht 7 A6
6 SpVgg Mögeldorf 2000 II8 A6
7 DJK Eintracht Süd 10 A6
8 KSD Hajduk 11 A6
9 Tuspo Nürnberg II 8 A8
10 TSV Altenfurt II 9 A8
11 Vatanspor 10 A8
12 ASN Pfeil Phönix II 11 A7
13 Türk SV Gostenhof Absteiger
14 SV Laufamholz II Aufsteiger

SVL I in der Kreis-Klasse „4“
  Plazierung  
  letzte  in
  Saison Klasse
1 TSV Fischbach 3 K4
2 ASV Buchenbühl 5 K4
3 ASC Boxdorf 6 K4
4 SV Laufamholz 8 K4
5 1. FC Kalchreuth II 9 K4
6 DJK Bayern  11 K4
7 TSV Altenfurt 4 K5
8 SG 83 Nürnbg-Fürth II  9 K5
9 FC Bayern Kickers II 10 K5
10 TSV Buch II 11 K5
11 Tuspo Nürnberg 12 K5
12 ASN Pfeil Phönix Absteiger 
13 DJK Concordia Fürth Aufsteiger
14 SpVgg Mögeldorf Aufsteiger
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Hubertus-Waldmann-Gedächtnis-Turnier um den Pyraser-Cup
Verdienter Turniersieger der Ligakonkurrent aus der Nachbargemeinde Mögeldorf und viele 
Baustellen bei der Birngruber-Elf.

Alles hatte so schön begonnen, der gelbe Planet zeigte sich von seiner guten Seite, der A-
Platz war gut bespielbar, für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und der SVL hatte einen 
nominell guten Kader aufgeboten.

Das Eröffnungsspiel zwischen dem TSV Behringersdorf und der SpVgg Mögeldorf 2000 ent-
schieden die Kicker vom Schmausenbuck mit 2:1 für sich. Das Ergebnis spiegelt in keinster 
Weise die 60-minütige Überlegenheit der Mögeldorfer wieder, da sich der Torhüter vom TSV 
bereits im ersten Spiel mit seinen Glanzparaden die Auszeichnung  „Bester Torhüter“ ver-
diente.

Im zweiten Vorrundenspiel trafen der SVL auf die SpVgg Zabo Eintracht. Das ersatzge-
schwächte Team aus der Fallrohrstraße erwies sich von Beginn an, als leichte Beute für die 
torhungrigen Laufamholzer Ballzauberer. Benni Billner brachte das Team mit 2:0 in Führung 
und träumte schon von der Torjägerkrone. War es der schwache Gegner, die Eigensinnigkeit, 
die fehlende Einstellung oder der Wunsch nach Ballzauberei. Was man nun den Zuschauer 
bot war Zauderei, Unvermögen und hatte einen Hauch von Kärwastimmung. Einziger Licht-
blick war noch ein sehens-wertes Kopfballtor von Chris Rupp nach einem präzise getretenen 
Freistoß von Spielertrainer Birngruber.

Nach einem kurzen Regenschauer und dem Spiel um Platz 3 und 4, bei dem der TSV Behrin-
gersdorf mit 7:2 als klarer Sieger vom Platz ging, sicherte sich Sebastian Boos  mit drei Tref-
fern den Preis des Torschützenkönig.

Im Finale wartete die SpVgg Mögeldorf 2000, die nicht unbedingt sehr beeindruckt von den 
Darbietungen der „Blauweißen“ war. Unter den Augen der unermüdlich ausharrenden Zu-
schauerlegenden Fritz Usselmann und Hans Albrecht bot man eine katastrophale Leistung. 
Der Ehrentreffer zum 6:1 durch Martin Körner nach Allein-gang war neben Ersatztorhüter 
Ossi Pöhlmann der einzige Lichtblick. 
Die verletzungs- und arbeitsbedingten 
Ausfälle im Finale von Keeper Gömmel, 
Calhan und Stee Meyer waren mit Si-
cherheit nicht der Grund für dieses De-
bakel.

Einzig allein für dieses Ergebnis spricht 
vielleicht die Taktik von der Trainerle-
gende Herberger bei der WM 1954 in 
der Schweiz, als man in der Vorrunde 
gegen Ungarn mit 8:3 verlor, den Geg-
ner verwirrte, im Finale 3:2 gewann und 
Weltmeister  wurde. Mit der SpVgg Mö-
geldorf 2000 wartet in der Kreisklasse 4 
in der kommenden Saison ein weiterer 
Aufstiegsaspirant auf die blauweißen 
Ballzauberer.

Die Helden: Gömmel, Pöhlmann, Mei-
er C., Albrecht S., Gudd, Junker, Heger, 
Leither P., Calhan, Gayser, Birngruber, 
Körner, Billner B., Meyer Stee, Rupp, 
Amet.

Ein herzlicher Dank gehört der Pyraser 
Landbrauerei, vertreten durch Verkaufs-
leiter Gerhard Stengel, die wieder die 
Akteure mit Getränken versorgte, die tol-
len Preise und den Pokal stifteten.
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Rumpfelf landet auf Platz 4
Der SV Laufamholz hat beim Vorbereitungsturnier in Hagenbüchach, bei dem sieben Mann-
schaften in zwei Vierer-Gruppen teilnahmen, Platz 4 belegt. In der einzigen Vierergruppe traf 
die Birngruber-Elf gleich zum Start auf die ambitionierte U23 der SG Quelle Fürth, hielt die 
flinken Nachwuchstalente aber geschickt vom eigenen Tor fern. Dank des Führungstreffers 
von Stefan Birngruber, vorbereitet durch Raffael Nuss, schnupperte der SVL bis in die Nach-
spielzeit der 30-minütigen Spielzeit an der Überraschung. Doch der Unparteiische entschied 
bei einem harmlosen Zweikampf in der letzten Aktion auf Elfmeter für die Quelle. Maik Alb-
recht, der mangels Alternativen im zwölfköpfigen Rumpfaufgebotes das Laufamholzer Tor 
hütete, hatte keine Chance. Ab dem zweiten Spiel musste der SVL gänzlich ohne Auswech-
selspieler auskommen, weil Franz Lutz angeschlagen ausschied. Die Reservemannschaft der 
Gastgeber aus Hagenbüchbach konnte dennoch problemlos – auch wenn wieder ein unbe-
rechtigter Elfmeter, der zum zwischenzeitlichen 1:1 führte, gegen den SVL ausgesprochen 
wurde – mit 3:1 bezwungen werden. Im abschließenden Gruppenspiel gegen den Nürnber-
ger Kreisligisten Eyüp Sultan hätte nur ein deutlicher Einzug zum Einzug ins Finale gereicht, 
da die Quelle ihre beiden anderen Gruppenspiele jeweils hoch gewann. Nur um Zentimeter 
verpasste Laufamholz schließlich den Sieg. Ein Lupfer von Christoph Rupp und eine verun-
glückte Abwehr der Sultane landeten jedoch auf der Querlatte. Zudem wurde Birngruber ein 
Freistoß an der Strafraumgrenze zugesprochen, obwohl die Aktion deutlich im 16er stattfand. 
So ging es im kleinen Finale um die kleine Ananas gegen Burggrafenhof, dass bei nur zwei 
Gruppenspielen und wesentlich mehr Ersatzspielern am Ende des Tages einfach spritziger 
war. Nach einer Gelb-Roten Karte gegen Rupp verlor der SVL in Unterzahl mit 0:4.

Gespielt haben: M. Albrecht; Willmann, Heger, S.Meyer, Körner, Rupp, Gudd, Lutz/Junker, 
Ranft, Birngruber, Nuss.

Jetzt die Vereinskasse aufbessern 

Mitglieder empfehlen und Prämie für Ihren Verein sichern – 
werben Sie jetzt Vereinskollegen und Freunde für die TARGOBANK.

● Für jeden Neukunden1 75,– EUR Werbeprämie 
● Für jeden fünften Neukunden 50,– EUR Bonus
● Zusätzlich 25,– EUR Treueprämie einmalig nach 1 Jahr pro Kunde

Informieren Sie sich jetzt:
TARGOBANK Nürnberg
Am Hallplatz 23
Tel.:  0911 - 23 08 380

(1) Vorausgesetzt es bestand keine TARGOBANK Kundenbeziehung des Geworbenen innerhalb der letzten 12 Monate.

Pro Neukunde bis zu

100,– EUR
Prämie

1145 TAB A5 quer AZ_KEKVereine.indd   1 08.03.12   09:04



15

Zum Sommer-Saison-Ausklang riefen wir zum Turn-Papperl-Fest auf, an dem sich Kinder im 
Alter von 5 – 11 Jahren beteiligen konnten. Einerseits bot das Fest einen schönen Abschluss-
punkt der Turnsaison, andererseits war es eine nette Möglichkeit, die auferlegte Hallenabsti-
nenz  zu überbrücken und in ungezwungener Atmosphäre sportlich zusammenzukommen.

Das Wetter war perfekt – angenehm warm – nicht zu heiß und eine ansehnliche Schar mit-
machwilliger Kinder jeden Alters. Engagierte Eltern, die mit Kuchen und Selbstgebackenem 
verwöhnten. Viele betreuten auch spontan die aufgebauten Stationen und verhalfen bei pri-
ma und entspannter Stimmung zu einem gelungenen Fest. Trotz allem muss der Elan und die 
Begeisterung der Kinder hervorgehoben werden. Viele, vor allem die Jüngeren, durchliefen 
unseren Sport-Parcours mehrfach. Insgesamt nahmen 55 Kinder an dem Fest teil.

Außerdem konnten wir (insbesondere die Kinder) unseren Flo Menzke (diesjähriger  FSJ‘ler) 
noch einmal in vollen Zügen genießen und hatten auch gleich die Chance, eine motivierte, 
sehr sympathische  neue  FSJ‘lerin  kennenzulernen und in das Fest einzubinden.

Ellena von Papp heißt der charmante Neuzugang, der die Abteilung Turnen & Einrad, Fußball 
sowie auch schulische Aktivitäten, wie Ballschule und Begleitung beim Schulschwimmen un-
terstützen wird. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit ab September.

Trotzdem verabschieden wir uns wehmütig von FLO, der allen ans Herz gewachsen war/ist. 
Aber wir sind auch sicher, dass Ellena die Lücke souverän schließen wird.

Bei der Einrad-Abteilung hat sich aufgrund des regen Zuspruchs etwas getan. Mehr dazu ist 
unserer Homepage-Übersicht zu entnehmen.

Aus unserer Fitness-Abteilung

Verehrte SVL-Mitglieder, besuchen Sie uns auf unserer 
Homepage unter

www.svlaufamholz.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Aus unserer Tennis-Abteilung

Lieber Dieter,

die Tennisabteilung des SV-Laufamholz ist Dir zu großem Dank verpflichtet. Du hast nicht 
untätig zusehen können, dass das Amt eines Jugendleiters verwaist ist und die Jugendarbeit 
praktisch brach liegt. Du hast eingesehen, dass zum Erhalt der Tennisabteilung unbedingt 
eine Verjüngung notwendig ist und es nicht bei schönen Worten bleiben kann.

Du hast Dich bereit erklärt, die Werbetrommel 
für die Tennisabteilung zu schlagen und in er-
ster Linie dich an die Laufamholzer Jugend zu 
wenden. In Zusammenarbeit mit der Direktorin 
der Laufamholzer Grundschule und der „ten-
nis factory“ hast Du ein Training für Vereinsmit-
glieder und ein Schnuppertraining für künftige 
Mitglieder aufgebaut, das sich sehen lassen 
kann. Die Resonanz in der lokalen Presse und 
im „Bayern Tennis“ spiegeln den Erfolg wider. 

Dieser Erfolg wurde aber nicht nur vom Schreib-
tisch und vom Telefon aus möglich, sondern Du 
hast mit einem vorbildlichen Einsatz an Stunden 
auch während des Jugendtrainings den Fragen 
der Eltern Rede und Antwort gestanden. Es war 
bestimmt nicht immer leicht allen berechtigen 
Wünschen nachzukommen. Aber noch schwie-

riger war es bestimmt bei unmöglichen Sonderwünschen eine vernünftige und besänftigende 
Antwort zu finden.

Das ist Dir so gut gelungen. Heute können wir stolz auf unsere Jugendabteilung sein, die Du 
mit einem so geringen Etat aufgebaut hast.

Ich sehe zuversichtlich in die Zukunft der Tennisabteilung, zumal wir im nächsten Jahr einen 
gewählten Jugendleiter haben werden, der Dir zur Seite stehen wird um Dein Werk fortzu-
setzen.
 Deine Abteilungsleitung.
 

Unser individueller Service:
· Haar Mineral Analyse und Vitaminberatung
· Ernährungsberatung
·  MORITZCARD: die Servicekarte für Ihre Arzneimittel sicherheit sowie Jahresquittungen
und vieles mehr für Ihre Gesundheit

Apothekerin Margit Schlenk 
Moritzbergstraße 53 

90482 Nürnberg 
Tel. 09 11 / 9 50 69 66 · Fax -77 

max@moritzapotheke.de
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Aus unserer Tischtennis-Abteilung

Tischtennis beim SV Laufamholz

Tischtennis ist die schnellste Sportart der Welt – und das bedeutet Action und jede Menge 
Bewegung!

Wir, die Tischtennisabteilung des SV Laufamholz suchen zum neuen Sportjahr Kinder, die 
Lust auf eine tolle Gemeinschaft und eine vielseitige Sportart haben!

Unser Training enthält gemeinsame Aufwärmspiele, das Erlernen von Tischtennistechniken 
für den Wettkampf und Spiele für zwischendurch.

Unsere Trainingszeiten: 
Dienstag von 17:30 bis 19:30 Uhr
Freitag von 16:30 bis 18:30 Uhr
Samstag von 11:00 bis 12:30 Uhr

Das braucht ihr: 
Sportkleidung, einen Tischtennisschläger und gute Laune

Kommt doch einfach ins kostenlose Schnuppertraining am Freitag Nachmittag.

Wir freuen uns auf euch!
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